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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TG 1953 Langenselbold IV : TTG 1972 Horbach 
Sonntag, 17.03.2024, 10:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
TG 1953 Langenselbold IV und der TTG 1972 Horbach im 
Endergebnis wider

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der TTG 1972 Horbach am vergangenen Sonntag in der
Herren Bezirksoberliga Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TG 1953 Langenselbold
IV. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:33 aus Sicht
der Gastmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 22. Saisonspiel des Auswärtsteams
setzte das Doppel Grießmann / Hofmann. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler
Jan Grießmann nun 9 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es war ein langes Spiel, bis Wick / Dieser ihre 2:3-Niederlage gegen Probst / Krebs
quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Fünf
Sätze beharkten sich Beck / Franz und Grießmann / Hofmann, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Hahn /
Kruschel Acker / Stettner in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
Simon Theodor Wick beim 12:10, 12:10, 11:9 gegen Benedikt Probst. Berichtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Wenig
Chancen ließ Artur Dieser am Nachbartisch beim 11:8, 11:7, 11:8 seinem Gegner Jan Grießmann.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf
dem falschen Fuß erwischte Calvin Beck seinen Gegner Sven Krebs beim eher eindeutigen Erfolg
ohne Satzverlust. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Markus Hahn gegen Daniel
Hofmann. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte am
Nachbartisch Rainer Kruschel beim 2:3 gegen Jens Stettner leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Elias Franz gegen Michael Acker, obwohl man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG 1953 Langenselbold IV und der TTG 1972
Horbach. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Simon Theodor Wick und Jan Grießmann,
bevor das 2:3 feststand. Keine Chancen ließ Artur Dieser beim 3:0 seinem Gegner Benedikt Probst.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 22:13 für Dieser und 21:18 für Probst
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Calvin Beck wehrte eine 1:0 Satzführung von Daniel Hofmann ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Nach diesem Einzel steht Beck somit bei 7 Siegen
und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hofmann ein 25:14 ausweist. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. In toller Verfassung präsentierte sich
Markus Hahn im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Sven Krebs. Völlig ohne Chance war Hahn hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu
Ende ging. Auf Messers Schneide stand daraufhin das Spiel zwischen Rainer Kruschel und Michael
Acker, ehe sich der Gastgeber mit 11:8, 9:11, 11:7, 4:11, 11:8 durchsetzen konnte. Nach diesem
Einzel steht Kruschel somit bei 12 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
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Bilanz von Acker ein 10:13 ausweist. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Elias Franz
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Jens Stettner kassierte. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Stettner nun bei 4:4 seit Beginn der Serie. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen Zähler für das Team
verpassten Wick / Dieser bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Grießmann /
Hofmann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Damit
war der 9. Punkt für die TTG 1972 Horbach im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird die TG 1953 Langenselbold IV am 24.03.2024 gegen die TTG
Biebergemünd 1956 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 22.03.2024 gegen den TTC Salmünster 1950 III mitnehmen.

 Statistik:
 TG 1953 Langenselbold IV

Doppel: Wick / Dieser 0:2, Beck / Franz 0:1, Hahn / Kruschel 1:0 
Einzel: S. Wick 1:1, A. Dieser 2:0, C. Beck 2:0, M. Hahn 0:2, R. Kruschel 1:1, E. Franz 0:2 

 TTG 1972 Horbach
Doppel: Grießmann / Hofmann 2:0, Probst / Krebs 1:0, Acker / Stettner 0:1 
Einzel: J. Grießmann 1:1, B. Probst 0:2, D. Hofmann 1:1, S. Krebs 1:1, M. Acker 1:1, J. Stettner 2:0


